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Eigentlich sollten in dieser
Marktübersicht nur
dreiteilige, zusammen-

schiebbare Teleskop-Trek-
kingstöcke vorgestellt wer-
den. Dass einige robuste sich
nebenbei für die höhere Bela-
stung bei Skitouren eignen
und einige Winzlinge für den
Klettersteig, war dabei ein po-
sitiv überraschender Nebenef-
fekt.

Stocklängen
und Gewichte
Der Clou an Teleskopstöcken
ist, dass sie sich für die Befesti-
gung am Rucksack kurz zu-
sammenschieben und für den
Einsatz auseinanderziehen
lassen. Dabei kann man die
optimale Länge für ebenes Ge-
hen (Stock bei 90°-Winkel des
Ellenbogens aufsetzen), den
Aufstieg (kürzer) und den Ab-

stieg (länger) einstellen. Bei
optimalem Einsatz mit mög-
lichst aufrechter Haltung ver-
ringert sich das von den Knien
und Oberschenkeln zu he-
belnde Gewicht (Körper +
Ausrüstung) um zehn Prozent
– auch bergauf! Was bei einer
Dreistundentour 70 Tonnen
Entlastung bringt, im Abstieg
auch für die Wirbelsäule.

Für größere Personen sind
im Abstieg bis 140 Zentimeter
Stocklänge, für kleinere (v. a.
Kinder und Frauen) bis
125/130 Zentimeter optimal,
weshalb die meisten Stöcke in
einer Zwischengröße angebo-
ten werden (außer langer TSL,
Leki Peak). Zusammengescho-
bene dreiteilige Trekking-
stöcke mit typischen Längen
zwischen 64 und 71 Zentime-
tern ragen zumindest bei der
Befestigung an Tagesrücksä-

cken und kleinen Tourenruck-
säcken (25 – 35 L) oben etwas
heraus. Beim Klettern und auf
Klettersteigen, aber auch im
Sessellift, ist dies hinderlich
bis gefährlich.

Eine lange angestrebte In-
novation sind daher minimal
verpackbare Stöcke wie die
vierteiligen, für Kleinere fast

vollwertigen Teleskopstöcke
von Exped (100 – 130 cm bei
Packmaß 53 cm; auch mit Fe-
derung) und der schnell zu-
sammensteckbare und super-
leichte, nicht verstellbare und
sehr biegsame Dreiteiler von
Camp (45/120 oder 50/135 cm,
260 bzw. 290 g!), praktisch eine
umfunktionierte Lawinen-

K L E I N , K L E I N E R , A M K L E I N S T E N …

Revolutionen sind bei Trekking-
stöcken zwar nicht zu

erwarten; aber sie werden
immer besser, die Einsatz-

bereiche extremer und
das Preis-/Leistungsverhältnis

bei günstigen Marken-
stöcken besser. Wir zeigen

Ihnen, worauf Sie beim Kauf
achten sollten.

Von Christian Schneeweiß

Stützendes

MASSVERGLEICH Packfertiger 3-teiliger Sondenstock mit
roter Zugschnur (49 cm, 290 g; CAMP), kurzer 4-teiliger Tele-
skopstock (mit Bajonettverschlüssen; EXPED), langer 3-teiliger
Teleskopstock mit Federung (Packmaß 70 cm, 530 g; GIPRON)
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sonde. Unter den vollwertigen
dreiteiligen Teleskopstöcken
ist der unglaublich stabile und
variable Leki Carbonlite Mini-
mal-Rekordhalter, mit 61 bis
135 Zentimeter Länge und 375
Gramm Gewicht pro Paar,
dem nur der für einen Alu-
stock unglaublich leichte
Kohla Evo X-Lite das Wasser
reichen kann. Der federge-
dämpfte Komperdell Carbon
Airshock M hat dagegen das
günstigste Verhältnis zwi-
schen Komfort und Gewicht
(425 g), zumal es für Frauen
und Kinder eine kürzere Ver-

sion (bis 125 cm) gibt. Denn die
meisten Trekkingstöcke wie-
gen – egal ob aus harterAlumi-
niumlegierung oder teurer
Karbonfaser – um ein halbes
Kilogramm (hier 470 – 550 g).

Verstellsysteme,
Verstellung
und Fixierung
Der Standard-Verstellmecha-
nismus für Teleskopstöcke be-
steht aus einem Spreizkonus
im Rohr, der sich bei Drehung
des Segments im Rohr ober-
halb verklemmt und so die ge-

wünschte Stocklänge fixiert.
Jeder Hersteller hat hier sein
eigenes System, wobei das
recht weit zu drehende SLS-
System von Leki (bis 140 kg
Last, Rückdreh-Resistenz),
das Duolock-System von Kom-
perdell (doppelter Spreizko-
nus) und das härteverstellbare
KKS-System von Kohla die auf
Dauer zuverlässigsten sind.

Beim Lawinensondensy-
stem von Camp ist eher die
Bruchsicherheit ein Problem,
da die Segmente bei festgezo-
gener und fixierter Innen-
schnur kein Spiel haben dür-
fen (zur Trimmung siehe An-
leitung). Bei Komperdell ver-
hindert das sogenannte Stop
Lock ein Eindringen von
Schmutz oder Wasser entlang
der Segmente in die Spreizdü-
bel (ob auch die Kondenswas-
ser-Bildung im Rohrinneren,
ist unklar). Die übrigen Stöcke
lassen sich zum Erhalt der
Funktion auseinandernehmen
und reinigen – auch die anfäl-
ligen unteren Bajonettver-
schlüsse von Exped. Beim
Flicklock-Verschluss ist eine
Reinigung nicht so nötig, da
die einfach per Daumendruck
fixierbaren, nicht vereisungs-
anfälligen und per Fingerna-
gel oder Schraubenzieher
(Power Lock) optimal einstell-
baren Clips extern angebracht
sind. Am zuverlässigsten sind
hier die Flicklocks der wegen
ihrer elliptischen Rohre fast
unbrechbaren Stöcke von
Black Diamond.

Fast alle Teleskopmecha-
nismen lassen sich flott in der
Länge verstellen und fixieren
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DARAUF SOLLTEN SIE ACHTEN
Die Handschlaufe sollte
breit gepolstert, die Ver-
stellung leichtgängig und
genau sein; Verlängerung
oder besser Lösung
bei Ruckbelastung
ist sinnvoll.

Der Standard-Trek-
kingstock besteht
aus drei teleskopar-
tig ausziehbaren
Segmenten; eine Fe-
derung erhöht den
Abstiegskomfort.

Der Trekkingteller an der
Spitze sollte leicht gegen einen
Ersatz oder Schneeteller
auswechselbar sein.

Am angenehmsten ist
ein ergonomischer

Griff aus Schaumstoff,
der um eine Griff-
manschette zum

Tiefergreifen ergänzt
sein kann.

Die Stockspitze sollte
aus einer extrem
harten Wolfram-

Karbid-Kombination
bestehen.

Die Fixierung besteht
aus einem Drehver-

schluss mit internem
Spreizdübel oder

einem externen Klemm-
verschluss mit Clip.

Karbon kommt in der Industrie
überall dort zum Einsatz, wo leichte
und extrem robuste Werkstoffe ge-
fordert sind, wie in der Luftfahrt.
Karbonstöcke bestechen durch Ihre
Leichtigkeit bei gleichzeitiger Stabi-
lität und perfektem Schwungverhal-
ten. Die leichtesten am Markt erhält-
lichen Stöcke sind Karbonstöcke.
Bei Aluminiumkonstruktionen aus
Titanal (Flugzeugaluminium) ist
höchste Festigkeit hervorstechend.
Grundsätzlich besteht der Verstell-
mechanismus aus einem Konus mit
aufgesetztem Klemmteil, welches
sich beim Zusammendrehen der
einzelnen Stock-Segmente im Inne-
ren des Rohrs auseinanderspreizt,
sich gegen die Innenwand drückt
und somit fixiert. Beim Duolock-
Mechanismus von Komperdell wird
das Klemmteil durch die beidseitige
Spannung nicht wie üblich schräg,
sondern parallel und somit vollflä-
chig an die Innenseite des Rohrs
gepresst. Dies ermöglicht eine
schnelle Fixierung mit 80 Prozent
besserer Haltekraft. Wesentlicher
Vorteil des externen Power Locks
(Flicklock-Klemme mit Daumenver-
schluss) ist, dass er auch mit Hand-
schuhen leicht zu öffnen ist.
Komfortable Trekkingschlaufen
sind breit, damit sie nicht einschnei-
den, und haben eine schweißabsor-
bierende Innenbeschichtung, z. B.
aus Frottee. Es gibt auch ergono-
misch der Hand angepasste Schlau-
fen, welche allerdings v. a. im
Nordic-Walking-Bereich zum Ein-
satz kommen.

DER EXPERTENTIPP

Mag. Sabina Hoffmann ist bei Komper-
dell für PR und Marketing zuständig

AUSSTATTUNGSWUNDER Spitze eines 4-Jahres-
zeiten-Stocks mit Trekkingteller und Schnellwechs-
ler (rot) für die mitgelieferten Schneeteller sowie
Spitzenschutz für Straßengeher (TSL)

GRIFFIG Männer-
Stockgriff aus
EVA-Schaumstoff
mit handkühlen-
den Riffeln und in-
nen robust, außen
dampfdurchlässig
gepolsterte
Schlaufe mit Fixie-
rung der Längen-
verstellung durch
einen Keil (KOM-
PERDELL Carbon
Airshock M)
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Hersteller
Modell

Preis in Euro

Vertrieb, Info

Länge

Gewicht/Paar

Material

Spitze

Stockteller

Verstell-System

Griffe

Handschlaufen

Greifgefühl

Verstellung

Fixierung

Extras

Unser Eindruck

Einsatzbereiche Komfort Wandern Alpin Komfort Wandern Alpin Komfort Wandern Alpin Komfort Wandern Alpin Komfort Wandern Alpin Komfort Wandern Alpin

TIPP
Robustheit TIPP

Komfort
Black Diamond
Contour Elliptic
Carbon
119,–

0 89/3 21 97 77-0,
www.blackdiamond-
equipment.com

76 – 137,5 cm

540 g

Karbon-Laminat

Wolfram, Karbid-Ring-
krone

Trekkingteller gezahnt,
wechselbar

Flicklock mit Daumenfi-
xierung

Schaumstoff + Sandpa-
pier-Manschette

schweißabsorbierende
Polsterung

elliptischer Querschnitt,
Schneeteller dabei, Ge-
brauchs-Anleitung

extrem robuste Four-
Season-Stöcke mit
super Komfort; Verstel-
lung schnell/eissicher/
zuverlässig, mickrige
Teller, umständlich ver-
packt

Camp
Stöcke Xenon

58,– bzw. 62,–

0 89/4 52 30 88-0,
www.camp.it

44/120 cm / 49/135 cm

260 g / 290 g

sehr flexibles Alu

Wolfram, Karbid-Ring-
krone

Trekkingteller gezahnt

interne Schnurfixierung

Schaumstoff
unergonomisch

schmales Nylon

–––––

zerlegbares System
trimmbar, gute Anlei-
tung

unverstellbare Stöcke
mit Mini-Packmaß und
Mikro-Gewicht; filigran,
aber biegsam, kürzeres
Modell stabiler/Damen,
längeres besser für Ab-
stieg/Große

Exped
Explorer

84,90

00 41/44/49 71 01-0,
www.exped.com

52,5/100 – 130 cm

520 g

gehärtetes Alu

Wolfram, Karbid-Ring-
krone

Allround-Teller
wechselbar

Spreizkonus, Bajonett-
verschlüsse

Schaumstoff robust +
Manschette geriffelt

schweißabweisende Pol-
sterung

nur oberes Segment
verstellbar, Anleitung

erstaunlich robuste vier-
teilige Teleskop-/Bajo-
nettstöcke;
Mini-Packmaß, prima
Schlaufenverstellung,
auch Hochtour/Schnee-
schuh, sehr kurz

Gipron
Explorer Foam
Plus
79,95

0 75 20/95 61-50,
www.mountain-shop.de

70 – 136 cm

530 g

gehärtetes Alu

Wolfram, Karbid-Bohr-
krone flach

Trekkingteller gezahnt,
wechselbar

Spreizkonus mit Drehfi-
xierung

Schaumstoff

schweißabweisende Pol-
sterung

Luft-Federung, große
Schneeteller dabei,
Walking-Schoner

komfortable/günstige
Four-Season-Stöcke mit
top Federung; Feder ab-
schaltbar, kurze
Spitze super für
Trekking, fieselige
Schlaufenverstellung

Kohla
Evo X-Lite

79,95

00 43/5 12/3 35 10-0,
www.kohla.at

63,5 – 132 cm

375 g

flexibles Alu

Karbid-Bohrkrone flach

Trekkingteller groß,
wechselbar

einstellbare Klemm/
Spreiz-Drehfixierung

einfacher Schaumstoff

schweißabweisende Pol-
sterung

diverse (Schnee-)Teller
optional, Ersatzteilga-
rantie, Leseanleitung

unglaublich leichte voll-
wertige Alu-Teleskop-
stöcke; günstiger Preis,
schnelle/genaue Schlau-
fenverstellung ohne Keil,
kurze Spitze super für
Wandern

Komperdell
Carbon
Airshock M
129,95

00 43/62 32/4 20 10,
www.komperdell.com

71 – 138,5 cm

425 g

Karbonfaser

Wolfram, Karbid-Bohr-
krone

Trekkingteller gezahnt,
wechselbar

Duolock-Doppelkonus
mit Drehfixierung

Schaumstoff geriffelt,
Gummi-Manschette

schweißdurchlässige
Polsterung

luftgedämpfte lange Fe-
derung, Stock nicht zer-
legbar, Telleroptionen

leichte Feder-Teleskop-
stöcke mit Top-Komfort;
einfache/genaue Schlau-
fenverstellung, griffige
Manschette, keine Reini-
gung nötig/möglich, Fe-
derung kann irritieren

sehr gut gut befriedigend ausreichend schlecht
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TIPP
Gewicht TIPP

Ausstattung
Hersteller
Modell

Preis in Euro

Vertrieb, Info
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Gewicht/Paar

Material

Spitze

Stockteller

Verstell-System

Griffe

Handschlaufen

Greifgefühl

Verstellung

Fixierung

Extras

Unser Eindruck

Einsatzbereiche

Komperdell
TI 7

59,95 €

00 43/62 32/4 20 10,
www.komperdell.com

67,5 – 139,5 cm

490 g

flexibles Alu

Wolfram, Karbid-Bohr-
krone

Trekkingteller gezahnt,
wechselbar

Duolock-Doppelkonus
mit Drehfixierung

Schaumstoff geriffelt

rohes Nylon

Stock nicht zerlegbar,
Telleroptionen

supergünstige Teleskop-
stöcke mit unkomforta-
blen Handschlaufen;
keine Reinigung
nötig/möglich, Schlau-
fenverstellung kann lä-
stig sein

Leki
Carbonlite

129,95 €

0 70 21/94 00-0,
www.leki.de

61 – 135,5 cm

375 g

Karbon

Wolfram, Karbid-Ring-
krone

Trekkingteller gezahnt,
wechselbar

SLS-Spreizkonus mit
Drehfixierung

Schaumstoff, schlanker

schweißabsorbierende
Polsterung

Sicherheitsauslösung
Handschlaufen, Teller-
optionen, super Anlei-
tung

Leicht-Teleskopstöcke
mit top Zuverlässigkeit;
dauerhaft hoher Fixie-
rungshalt, aber Drehung
dauert, Sicherheitsaus-
lösung perfekt für Ge-
lände/alpin

Leki
Peak XL AS

114,95 €

0 70 21/94 00-0,
www.leki.de

68,5 – 145,5 cm

510 g

gehärtetes Alu

Wolfram, Karbid-Ring-
krone

Trekkingteller gezahnt,
wechselbar

SLS-Spreizkonus mit
Drehfixierung

Schaumstoff mit Profil-
manschette

schweißabsorbierende
Polsterung

Elastomer-gedämpfte
Ferderung, Sicherheits-
lösung Handschlaufen,
Telleroptionen

Feder-Teleskopstöcke
mit super Zuverlässig-
keit/Komfort; dauerhaft
hoher Fixierungshalt,
aber Drehung dauert,
kurzer Federweg auch
im Gelände gut

Lekisport
Titan S

99,95 €

00 41/41/7 61 62 43,
www.lekisport.ch

63,5 – 135,5 cm

470 g

gehärtetes Alu

Wolfram, Karbid-Ring-
krone

großer Trekkingteller,
wechselbar

Spreizkonus mit
Drehfixierung

Schaumstoff mit Profil-
manschette

schweißabsorbierende
Polsterung

diverse (Schnee-)Teller-
optionen, Schlaufen
Zugstärkeeinstellung,
verständliche Anleitung

solide Teleskopstöcke
mit klarer Bildanleitung;
angenehme Griffman-
schette, mit der Zeit
nachlassende Fixie-
rungszuverlässigkeit

Petzl
Compact Plus

104,95 €

0 88 21/93 23-0,
www.petzl.com

69 – 140 cm

555 g

gehärtetes Alu

Wolfram, Karbid-Bohr-
krone tief

Trekkingteller, wechsel-
bar

Power Lock mit
Daumenfixierung

schlanker Schaumstoff/
Manschette geriffelt

schweißabsorbierendes
Frottee

Schneeteller dabei,
gute Anleitung mit Er-
satzteilen

robuste Four-Season-
Teleskopstöcke mit
leichter/eissicherer Ver-
stellung; bequeme
Schlaufen, Fixierungs-
kraft mit Schraubenzie-
her verstellbar

TSL
Vanoise

99,– €

0 82 50/548, www.krim-
mer-outdoor.de

67,5 – 144 cm

550 g

gehärtetes Alu

Wolfram, Karbid-Bohr-
krone tief

Trekkingteller, wechsel-
bar

SBS-Spreizkonus mit
Drehfixierung

Schaumstoff mit Riffel-
manschette

Polsterung schweißab-
weisend/absorbierend

Packsack mit Schneetel-
lern/Walking-Saugnapf
dabei, Schnellwechsel-
system, Anleitung

robuste Four-Season-
Teleskopstöcke mit ge-
nialem Tellerwechsel-
system; super Hand-
schlaufen mit fieseliger
Verstellung, regelmä-
ßige Säuberung nötig



– am schnellsten Flicklocks
alias Power Locks. Dagegen ist
das SLS-System von Leki erst
nach etwa vier Umdrehungen
fixiert, nachdem man einen
Vorwiderstand überwunden
hat. Bekanntlich ist die größte
Schwäche von Teleskopstö-
cken, dass sie sich bei starker
Druckbelastung unfreiwillig
zusammenschieben können.

Denn die Haltekraft aller Sy-
steme lässt mit der Zeit durch
Verschleiß und Verschmut-
zung nach. Obwohl das SLS-
System das auf die Dauer zu-
verlässigste ist, kann es sich im
Gegensatz zur Aussage des
Herstellers auch lockern. Au-
ßerdem hat es Konkurrenz
vom elliptischen Flicklock be-
kommen, bei dem die Seg-
mente im Gegensatz zum run-
den, mit der Zeit ausleiernden
Standard kaum durchrut-
schen können.

Griffe, Handschlaufen
und Greifgefühl
Offensichtlich haben sich
handschmeichelnde Stock-
griffe aus geschlossenzelligem
EVA-Schaumstoff durchge-
setzt, obwohl sie mit Aus-
nahme von Exped weniger ro-
bust sind als alle anderen
Griffüberzüge (v. a. billiger
Kunststoff und teurer Kork).
Die ergonomisch geformten
Griffe sollten etwas vorge-
neigt sein (Exped, Leki). Sie
sind in dieser Übersicht etwa
gleich komfortabel und ent-
sprechen im Umfang den grö-
ßeren Maßen für Herren-
hände. Griffe für schmalere
Hände bieten Leki Carbonlite,
Petzl und die Damenmodelle
von Komperdell. Häufig er-
möglichen verlängerte Griff-
manschetten am Rohr unter-
halb ein Tiefergreifen beim
Aufstieg ohne Stockverstel-
lung (sehr gut Leki Peak XL
AS). Griffiger aber dünner
sind PU-Gummi-Manschetten
(Komperdell Carbon Airshock)
oder das rieselnde Sandpapier
am elliptischen Rohr von Black
Diamond.

Die im Knauf befestigten
Handschlaufen lassen sich
durch Zug nach oben verlän-
gern bzw. durch Zug am
Schlaufenende verkürzen.
Hierbei wird ein Keil gelo-
ckert, der bei weniger guten
Systemen (Gipron, TSL) fiese-
lig bedient werden muss. Zu-
dem verlängert sich hier die
Schlaufe nicht bei ruckartiger
Belastung – im Gegensatz zu
Komperdell und Kohla mit von

Haus aus problemloser Ver-
stellung. Eine echte Sicher-
heitsauslösung mit Öffnung
der Schlaufe bei hoher Ruck-
belastung gibt es allerdings
nur bei Leki, wo auch die
Schlaufenverstellung durch
eine Öffnung am Knauf er-
folgt. Nur preisgünstige oder
minimalistische Trekkingmo-
delle werden noch mit der
ohne Handschuhe unange-
nehmen Kunststoffschlaufe
angeboten (Komperdell TI 7
bzw. Camp). Breite Komfort-
schlaufen dagegen sind ange-
nehm auf der Haut und wei-
sen den Schweiß entweder ab
oder absorbieren diesen (Ge-
schmackssache; bei TSL teils-
teils). Trotz hervorragender
Konstruktionen kann der ab-
sorbierte Schweiß bei Komper-
dell und Leki wegen außen an-
gebrachter Bänder leider

kaum verdampfen. Black Dia-
mond ist am kuscheligsten ge-
polstert.

Spitzen und
Stockteller
Stockspitzen haben mehrere
Funktionen: Am Hauptele-
ment aus Kunststoff wird oben
der Teller angebracht und un-
ten die Spitze. Als Besonder-
heit bei Outdoorstöcken ver-
biegt sich das Element bei
Ruckbelastung, damit keine
größeren Schäden auftreten,
falls sich die Spitze in einem
Spalt verfängt. Gipron und
Kohla haben die fürs Wandern
ideale Spitzenlänge – im Ge-
gensatz zur Schneespitze von
Komperdell. In einem Halteele-
ment aus Wolframlegierung
befindet sich die eigentliche,
winzige Spitze aus extrem har-
tem Karbid. Die traditionelle
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Trekkingstöcke funktionieren mit
etablierter Technologie, deren
grundsätzliche Stärken und
Schwächen bekannt sind. Der
Minderung letzterer dienen Inno-
vationen wie elliptisches Rohr
(höhere Bruchfestigkeit bei ver-
besserter Verschluss-Zuverläs-
sigkeit, Black Diamond), Ver-
schleiß-Schutz (abdichtendes
Stop Lock, Komperdell), erhöh-
ter Kraftschluss (SLS-Fixierung,
Leki) oder Federung mit gleiten-
der Härtezunahme (Gipron). Um-
gekehrt dürfte die Bruchlast der
filigranen Innovation von Camp
geringer sein als üblich (es
wurde kein Bruchtest gemacht).
Bei der Bewertung der Seg-
mente-Verstellung wurden so-
wohl der Kraftaufwand fürs Dre-
hen als auch die Länge der Dre-
hung berücksichtigt. Normaler-
weise benötigt man zum Zudre-
hen ein bis zwei Umdrehungen.
Flicklocks sind etwas schneller,
sofern die Segmente vor der Fi-
xierung nicht dauernd verut-
schen.
Beim Kauf halten alle Fixierun-
gen sehr gut, ihre Verschleiß-
und Verschmutzungsanfälligkeit

ist aber langfristig unterschied-
lich. Nur Top-Systeme oder nicht
variierbare Mechanismen (Son-
denzug, Bajonettverschluss) fi-
xieren dann noch nahezu fehler-
frei.
Da die Griffe aller vorgestellten
Stockmodelle fast gleich geformt
sind (außer Camp), entstehen
Unterschiede beim Greifgefühl
allein durch die Handschlaufen.
Die mögen sich bei der Verstel-
lung und bei der Materialkompo-
sition unterscheiden; ihr Komfort
erwies sich aber mit zwei offen-
sichtlichen Ausnahmen als na-
hezu gleich gut.
Anmerkungen zu den Einsatzbe-
reichen: Komfortstöcke haben
eine Federung (außer Black Dia-
mond), die sie besonders für Äl-
tere interessant macht. Sie sind
meist zusätzlich und wie alle
4-Season-Stöcke sehr robust
und daher sehr trekkingtauglich
(echtes Trekking mit großem
schwerem Rucksack).
Besonders kurze Zustiegsstöcke
sind natürlich nicht nur für den
Zustieg gedacht, sondern beson-
ders zum Mitnehmen bei Alpin-
klettertour oder Klettersteig.

SO HABEN WIR GETESTET

• Fixierung der Teleskopstöcke im
Auf- und Abstieg nach 20 Minu-
ten kontrollieren und evtl. nach-
drehen, bei Flicklock Zugstärke
kontrollieren.

• Bei durchdrehendem Segment
den Stock dort übers Knie drü-
cken, wo sich der Spreizdübel
befinden müsste (bei Flicklock
Schraube anziehen).

• Bei dreiteiligen Teleskopstöcken
zur Minderung des Bruchrisikos
das mittlere Segment bis zur
größten Zahl-/Stopp-Markierung
ausziehen, das weniger stabile
untere möglichst wenig.

• Beim Gehen mit den Handgelen-
ken in die Handschlaufen stüt-
zen. Die Griffe ohne Schlaufe zu
umfassen, erfordert Kraft, und
der Stock kann abfallen.

• Teleskopstöcke einmal im Jahr
auseinandernehmen, reinigen
und trocknen (bei Komperdell
mit Stop Lock nicht möglich),
aber nicht ölen. Flicklock nicht
geschlossen lagern.

TIPPS

Das externe Flicklock alias
Power Lock klemmt das Rohr-
ende gegen das jeweils untere
Rohr und wird einfach per
Daumendruck fixiert, am ef-
fektivsten bei elliptischem
Rohr (BLACK DIAMOND)



Ringkronenform ist letztlich
haltbarer als die Bohrkronen-
form (bei TSL immerhin sehr
tief).Andererseits ist die ganze
Stockspitze in der Regel aus-
tauschbar. Alle Markenher-
steller haben inzwischen
brauchbare Tellerwechselsy-
steme, wobei solche mit Ge-
winde zwar sehr leichtgängig
sein können (v. a. Leki), aber
verschleißanfällig sind, wäh-
rend das geniale System des
robusten Allround-Stocks von
TSL zum Wechseln der mitge-
lieferten Schneeteller gera-
dezu verführt. Bei allen Mo-
dellen dieser Übersicht (außer
Zustiegsstöcke von Camp) gibt
es außer den kleinen Trekking-
tellern (Black Diamond zu
klein) optional meist mehrere
verschiedene Schneeteller. Die
sind aber nur bei robusten 4-
Season-Stöcken, die auch für
den Winter gedacht sind, bei
der Lieferung dabei (TSL,
Black Diamond, Gipron, Petzl).

Exped hat serienmäßig schnee-
taugliche Allroundteller, die
sich aber leichter in Gebüsch
verhängen oder bei der Ver-
packung behindern können.
Zähne am Trekkingteller be-
hindern ein Drehen des einge-
setzten Stocks.

Federung und Extras
Die wichtigste Zusatzausstat-
tung für besonders komfor-
table Trekkingstöcke ist eine
Federung zur Entlastung der
Hand- und Armgelenke, die
bei den hier vorgestellten Mo-
dellen um Luftdruck- oder
Elastomer-Dämpfung ergänzt
wird. Eindeutig am besten
funktioniert sie bei Gipron, wo
der Widerstand mit höherer
Druckbelastung gleitend zu-
nimmt – und die Federung
lässt sich für denAufstieg oder
alpine Passagen (Problem bei
Komperdell) feststellen. Nicht
dumm sind eine Einstellung
des Schlaufenzugs, damit die

Schlaufe nicht mit der Zeit ver-
rutscht oder umgekehrt sich
leichter verlängert; oder Wal-
king-Schoner für das Gehen
aufAsphalt (TSL ideal) und als
Spitzenschutz. Die Stöcke von
TSL werden mit Packsack und
Teller-/Multifunktionsfä-
chern geliefert. Bei den mei-
sten Modellen ist eine Ge-
brauchsanleitung dabei, die
bei Leki (inkl. Anwendungs-
tipps), dessen Zweitverwerter
Lekisport sowie Petzl (von Kom-
perdell gefertigt) super ist. �

DREH-ROHR Beim inter-
nen Klemmmechanismus
verschiebt sich beim Dre-
hen mit der Hand im
Inneren des je-
weils oberen
Rohrs ein
Konus an
einer Schraube und spreizt
oder lockert einen Dübel
(hier SLS-System
von LEKI)

TREKKINGSTÖCKE

SPITZEN-LEISTUNG Relativ
kurze trekkingtaugliche
Spitze aus biegefähigem Si-
cherheitskunststoff mit Wolf-
ramaufsatz und Ringkronen-
einsatz aus Karbid (Leki) bzw.
lange wintertaugliche Spitze
mit Bohrkroneneinsatz
(KOMPERDELL)


